
Die Oberbürgermeisterin      

 

In der Kunst- und Museumsbibliothek der Stadt Köln ist ab Mitte April 2021 eine Stelle 
mit 21,5 Wochenstunden einer Bibliotheksbeschäftigten beziehungsweise eines 
Bibliotheksbeschäftigten befristet bis zum 30.6.2022 zu besetzen. 

Die Kunst- und Museumsbibliothek der Stadt Köln ist mit ihren über 500.000 Bänden 
eine der größten öffentlichen Kunst- und Museumsbibliotheken zur Modernen Kunst und 
zur Fotografie in der Welt. Sie bietet zur öffentlichen Benutzung in den Lesesälen einen 
reichen Bestand diverser analoger und digitaler Medien zur Kunst vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart (Monografien, Zeitschriften, DVDs, Datenbanken und Dossiers zu über 
100.000 Künstlerinnen und Künstlern mit kleineren Katalogen, Einladungskarten, 
Zeitungsausschnitten, Plakaten et cetera) an. 

DAS AUFGABENGEBIET UMFASST IM WESENTLICHEN: 

 Einarbeitung der Dossiers zur Kunst (Einladungskarten, Kleinschriften, Archivalien et 
cetera) 

 Betreuung von Freiwilligen und Ehrenamtlichen 

 Katalogisieren von Dossiers und Monografien 

 Einstellen und technische Bearbeitung von Dossiers 

 Mitarbeit in allen bibliothekarischen Bereichen, Vertretung im Lesesaal 

WIR ERWARTEN VON IHNEN: 

Vorausgesetzt wird: 

Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Bibliotheksassistentin beziehungsweise 
zum Bibliotheksassistenten oder eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Fach-
angestellten beziehungsweise zum Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste (Fachrichtung Bibliothek).  

Hierüber sollten Sie verfügen: 

 sicherer Umgang mit den Regeln für die Katalogisierung nach RDA (Ressource 
Description and Access) sowie RAK-WB (Regeln für die alphabetische 
Katalogisierung in wissenschaftlichen Bibliotheken) 

 praktische Erfahrungen in der Verbundkatalogisierung sowie mit der Arbeit in der 
Gemeinsamen Normdatei (GND) 

 praktische Erfahrungen im Umgang mit bibliothekarischen 
Datenverarbeitungssystemen (vorzugsweise ALEPH 500, SISIS-SunRise) 

 fundierte EDV-Kenntnisse (Windows, MS Office, Internetdienste) 

 hohe Belastbarkeit, Teamfähigkeit und die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten 

 die Bereitschaft zum flexiblen Arbeitseinsatz, insbesondere zur Übernahme von 
Spät- und Samstagsdiensten  

 Erfahrungen im Umgang mit Bibliotheksbenutzerinnen und Bibliotheksbenutzern 

  hohes Servicebewusstsein  

 technisches Geschick 

 passive Fremdsprachkenntnisse 

Wünschenswert ist: 

- Interesse für bildende Kunst 

WIR BIETEN IHNEN: 

Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 7 TVÖD (Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst). 

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der tariflichen Regelungen. 

http://kp1ua090/intranet/index.html


Die Stelle ist befristet bis zum 30.6.2022 zu besetzen. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 21,5 Stunden. 

IHRE BEWERBUNG: 

Weitere Auskünfte erteilt Frau Dr. Purpus, Telefon 0221 / 221- 22438. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen, 

aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer sowie unter Angabe Ihres 

frühestmöglichen Eintrittstermins bis spätestens zum 08.04.2021 an: 

Stadt Köln 

Kunst- und Museumsbibliothek 

z.Hd. Frau Dr. Purpus 

Kattenbug 18-24 

50667 Köln 

 

oder per E-Mail an: 

elke.purpus@stadt-koeln.de  

 

Bei Übermittlung per E-Mail versenden Sie die Bewerbungsunterlagen bitte als eine 

zusammengefasste Datei im PDF-Format.  

Sofern Sie eine Rücksendung postalisch eingereichter Unterlagen wünschen, legen Sie 

bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei.  

Die Stadt Köln fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 

begrüßt deshalb Bewerbungen von Frauen und Männern, unabhängig von deren 

ethnischer, kultureller oder sozialer Herkunft, Alter, Religion Weltanschauung, 

Behinderung oder sexueller Identität. 

Die Stadt Köln hat sich selbst verpflichtet, den Anteil von Frauen in Leitungsfunktionen 

und in unterrepräsentierten Berufsbereichen zu erhöhen. Frauen sind deshalb 

ausdrücklich angesprochen und gebeten, sich zu bewerben. 

Zudem sollen sich die individuellen Arbeitszeitwünsche von Frauen und Männern mit 

Familienpflichten in allen Ebenen wiederfinden. 

Die Stadt Köln ist Trägerin des Prädikats TOTAL E-QUALITY – Engagement für 

Chancengleichheit von Frauen und Männern sowie des Zusatzprädikates DIVERSITY. 

Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 

Eignung besonders berücksichtigt. 

 

 

mailto:elke.purpus@stadt-koeln.de

